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Europäische WEEE News – November 2011. 
 
 
Liebe Leser, 
 
zur Ihrer Orientierung haben wir in diesem Monat folgende Themen vorbereitet: 
 
 
Rohstoffe :     Investoren steigen aus. Schrott gibt nach. 
    
Herstellerverantwortung :   Trialog zum WEEE-Recast noch im November. 
 
The Recycler’s View :   recycle it GmbH von der Landesregierung geehrt. 
 
Aus den Ländern :  Deutschland, UK, Frankreich, Italien, Niederlande, 

Spanien. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rohstoffe :    Investoren steigen aus. Schrott gibt nach.  
 
Unser Partner für Rohstoffreports, die IKB Deutsche Industriebank AG, (www.ikb.de) meldet 
im Oktober schwankende Weltrohstoffpreise, bedingt durch die Lage in der Euro-Zone sowie 
Erwartungen eines weltweiten Wirtschaftsabschwungs in 2012. Die Weltstahlproduktion stieg 
bis September um 8 %, wiederum getragen durch die Nachfrage aus China. Spot-Preise für 
Eisenerz brachen im Oktober um ein Drittel ein. Auch die Schrottpreise und die Stahlpreise 
gaben nach. Dennoch prognostiziert die IKB für November stabile Weltstahlpreise. 
 
Den vollständigen IKB-Report stellen wir auf unserer Homepage www.rene-europe.com 
unter der Rubrik WEEE News / Monatlicher Rohstoffreport für Sie bereit. 
 
 
 
 
 
 
Herstellerverantwortung:  Trialog zum WEEE-Recast no ch im November. 
 
EU-Parlament in Opposition zu EU-Ministerrat. 

Der Druck auf den EU-Ministerrat und die EU-Abgeordneten nimmt zu. Lobbyisten und NGO 
verlangen massive Änderungen in den Zielsetzungen des WEEE-Recast. Vor allem 
Produktdesign, Sammel- und Verwertungsquoten sowie die Herstellerdefinition stehen im 
Fokus. Ein sog. Trialog ist für den 29.11.2011 vorgesehen, um endlich Klarheit zu erlangen. 

Quelle: http://www.element14.com/community/message/39861#39861/l/pressure-mounts-on-
eu-to-find-weee-recast-resolution 
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The Recycler’s View:  recycle it GmbH von Landesreg ierung geehrt. 

Die recycle it GmbH, Muttergesellschaft und Partner der RENE AG, ist für langjähriges und 
vorbildliches Umweltmanagement von Herrn Staatsminister Dr. Söder (jetzt Minister für 
Finanzen des Freistaates Bayern) am 14. Oktober 2011 geehrt worden. Die recycle it GmbH 
engagiert sich seit 1997 im sog. „Umweltpakt“, der auf der Überzeugung beruht, dass die 
Natur durch freiwillige und zuverlässige Kooperation von Staat und Wirtschaft besser 
geschützt werden kann als allein durch Gesetze und Verordnungen. Dementsprechend setzt 
die RENE AG nicht nur auf ISO 14,001-zertifizierte Recyclingpartner sondern verlangt auch 
die Umsetzung einer freiwilligen RENE-Qualitäts-Charta. 

 
Quelle: http://www.stmug.bayern.de/umwelt/wirtschaft/index.htm 
 
 
 
 
 
 
Aus den Ländern: Deutschland, UK, Frankreich, Italien, Niederlande, Spanien. 
 
 
Deutschland:  Kreislaufwirtschafts- und Abfallgeset z bevorzugt die Kommunen? 
 
Die Neufassung des KWAG soll ab 2015 den „gelben Sack“ mit einer „Wertstofftonne“ 
ablösen, in die Plastik- und Metallabfälle entsorgt werden können. Stimmen aus der 
Entsorgungsbranche reklamieren, dass die Einführung dieses Gesetzes durch 
Zuständigkeiten und nicht durch Umweltziele dominiert wird. Es wird befürchtet, dass die 
Kommunen bevorteilt werden  
 
(Quelle: Süddeutsche Zeitung, 5./ 6. November 2011, Seite 28). 
 
Die staatliche Förderbank Kfw empfiehlt deutschen Unternehmen stärker als bisher 
Strategien für eine nachhaltige Rohstoffsicherung zu entwickeln. Dazu gehören offenbar 
auch Beteiligungen an Bergbauprojekten. Weiterhin sollten Ressourcen effizienter eingesetzt 
und Sekundärrohstoffe stärker genutzt werden, um Importabhängigkeit zu verringern und 
den primären Rohstoffbedarf insgesamt zu senken. 
 
Quelle: Süddeutsche Zeitung, 11. November 2011, Seite 19 

 

UK:   Weiterer Verwertungsbetrieb verliert Genehmig ung 

Die Environment Agency hat am 4. November einem weiteren Verwerter die Genehmigung 
als sog. AATF entzogen: 

TLC Recycling Ltd 
Stone Pit Lane 
Treefield Industrial Estate 
Gelderd Road 
Leeds 
LS27 7JU 
Genehmigungsnummer:   WEE/SC0006ZT/ATF 
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Somit kann TLC Recycling Ltd nun keine Evidence Notes mehr ausstellen. Betroffene 
Systeme/ Hersteller können somit nicht entpflichtet werden. 
 
Quelle: www.environment-agency.gov.uk 
 
 
 
Frankreich:  Neue Regelungen beim Metallhandel. 
 
Käufer von Metallen müssen ab 1. Januar 2012 gegenüber dem Finanzamt die Verkäufer 
und die gekauften Mengen detailliert ausweisen. Bereits seit dem 31. Juli 2011 dürfen 
Verkäufe von Eisen- und NE-Metallen nicht mehr bar getätigt werden. 
 
Quelle: eco-systeme 
 
 
 
Italien:  WEEE war Schwerpunktthema auf der Ecomond o 
 
Vom 9. bis 12. November fand die diesjährige Ecomondo, eine internationale Fachmesse für 
Recycling, Energie und nachhaltige Entwicklung, erneut in Rimini statt. Ein Schwerpunkt in 
diesem Jahr waren die Technologien zur Verwertung von Elektroaltgeräten. 
 
Quelle:  http://fiera-rimini.abcrimini.com/ecomondo.php 
 
 
 
Niederlande:  Wecycle hebt Preise signifikant an. 
 
Die Mitglieder der „Stichting Bruingoed“ sind darüber informiert worden, dass nach dem 
Wegfall der Visible Fee im Februar 2011 die Kosten für das Recycling direkt mit dem 
jeweiligen Rücknahmesystem abzuwickeln sind. Für 2012 kündigt das System massive 
Preisssteigerungen an. 80 % der Steigerung wird durch den Verbrauch von Rücklagen 
abgedeckt. Dennoch werden die Kosten für die betroffenen Hersteller wesentlich über dem 
Niveau von 2011 liegen. 
 
Quelle:  Schreiben der Stichting Bruingoed an die angeschlossenen Hersteller 
  http://www.wecycle.nl 
 
 
 
Spanien:  Auditierung der Systemzulassungen und der Verkaufsdaten  
 
Im vergangenen Monat hat die Regierung von Katalonien die Mitgliedschaften der Hersteller 
bei Rücknahmesystemen für Batterien überprüft. Dabei fiel auf, dass nicht alle Systeme die 
notwendige geographische Abdeckung aufwiesen! Die bloße Mitgliedschaft bei einem 
beliebigen Rücknahmesystem reicht zur Entpflichtung nicht aus.  
Im Rahmen der Auditierung der Verkaufsmengendaten wurden sowohl die Datengrundlage 
der Rohdaten als auch die Konsistenz der Meldungen bei den Systemen und die 
Übertragung in das spanische Zentralregister geprüft. 
 
Quelle: RENE AG 
 
Wir wünschen unseren Lesern einen erfolgreichen Monat! 
 
Ihr RENE Team 


